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Angedacht

Ecclesia semper reformanda
Die Kirche ist immer reformbedürft ig

Das sagt – Martin Luther! Für ihn ist 
die Kirche eine Dauerbaustelle.

Damit hat er nicht die Stadtkirche von 
Wittenberg gemeint, sondern die Insti-
tution Kirche. Die ist nie am Ende oder 
fertig gebildet oder in ihrer Erschei-
nung gar vollkommen. 

Vielmehr ist sie eben dauerhaft  zu 
erneuern und zu verändern. Nichts in 
der Kirche ist über den gegenwärtigen 
Zeitpunkt hinaus von Wert. 

So, und was bleibt? Na klar, das Wort 
Gottes. „Das Wort sie lassen stahn“ 
dichtet der Reformator in seinem 
berühmten Lied von Gottes Burg. Für 
Luther ist das, was Gott uns in Jesus 
Christus zusagt, nämlich Vergebung 
der Sünden und Teilhabe am Ewigen 
Leben, unverrückbar. Das kann man 
nicht reformieren, das kann man nur 
feiern, dafür ist man dankbar, darauf 
richtet sich der Glaube.

Und jetzt sehen wir auf unsere Kirche 
im Jahr 2025: Da gibt es viel zu refor-
mieren! Die Gelder werden weniger, 
weil die Zahl der Kirchenmitglieder 
schrumpft . Die Gottesdienste werden 
weniger, weil die Zahl der Besucher zu-

rückgeht. Die Pfarrer werden weniger, 
weil nur noch wenige das Fach Theo-
logie studieren.

Da fragt man sich: Reformieren wir 
uns oder reduzieren wir? Weniger und 
immer weniger, wie soll man da noch 
was bauen oder umbauen oder gar auf-
bauen?

Luther hat seine Reformation auf das 
Wort Gottes gegründet. Damit können 
alle Veränderungen gelingen. Wenn 
das steht, dann kann alles andere 
fallen. Daran können wir uns heute 
orientieren. Denn Gottes Wort steht 
noch immer. Es steht für uns, es steht 
für unsere Gemeinschaft , es steht für 
unsere Kirche.

Das deutsche Wort „Kirche“ kommt 
vom griechischen „Kyrios“, das bedeu-
tet „dem Herrn zugehörig“. Wir sind 
Kirche, wenn wir zu Gott gehören. Das 
ist es, was wir brauchen, was uns in die 
Zukunft  trägt, woran wir uns aufrich-
ten. Diese Botschaft  wollen wir weiter-
tragen. 

Es grüßt Sie herzlich 
Ihr 
Pfarrer Bernhard Winkler
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Gott, wir gehören zu dir.
Du hast in deinem Wort uns zugesagt,
dass uns nichts mehr von dir trennen soll,
keine Sünde, keine Schuld, kein Versagen. 

So sind wir deine Kirche und bleiben es,
auch wenn unsere Kirche sich verändert.

• Hilf uns, hilf deiner Kirche,
dass sie diese Veränderungen gerne annimmt.

• Hilf uns, dass wir nicht das Vergangene suchen,
sondern das Zukünft ige.

• Hilf uns, dass wir deiner Zusage vertrauen
und mutig uns zu dir bekennen.

Amen.

Gebet



Ki
nd

er
gä

rt
en

4

Aus unseren Kindergärten
Burgthann – Mimberg – Altenthann

Start ins neue Kita-Jahr
Seit dem 01. September dürfen wir 

unsere neuen Krippen- und Kindergar-
tenkinder mit Familien bei uns in der 
Kinderarche begrüßen. Wir starten ge-
spannt in ein ereignisreiches Jahr.
Auch im Krippenteam gab es Verände-
rungen und so begrüßen wir Pascal Tu-
rinsky und Gülten Akbulut bei uns im 
Team. 

In der Igelgruppe des Kindergartens ab-
solviert Kim Buchner ihr Begleitprakti-
kum in diesem Kita-Jahr.

Gleich 3 Jubiläen …
Der September startete mit Glück-

wünschen und Blumen, denn Luisa 
Meyer, unsere treue Mitarbeiterin aus 
der Kükengruppe und die Leitung des 
Kindergartens, Alexandra Hildebrand, 
feierten beide ihr 10-jähriges Jubilä-
um. Gemeinsam starteten die beiden 
im Jahr 2015 und sind seitdem sehr 
geschätzte und wertvolle Bestandteile 
unserer Kinderarche.

Außerdem feierte Valentina Meiler 
ihr 25-jähriges Dienstjubiläum bei der 
Evangelischen Kirche. Dies wurde mit 
einer Urkunde noch einmal besonders 
gewürdigt. Wir freuen uns, dass sie uns 
schon so lange mit ihrer herzlichen und 
fröhlichen Art begleitet. Seit 23 Jahren 
ist sie in der Kinderarche unsere sehr 
geschätzte Kollegin, die wir nicht mis-
sen möchten und wir hoffen auf viele 
weitere gemeinsame Jahre mit ihr!   

Die Kinderarche – Burgthann

Evangelisches Haus für Kind
er 
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Die Buchfinken – Mimberg

Mit frischem Wind ins neue Kinder-
gartenjahr 

Die Sommerferien sind vorbei, und 
mit neuer Energie, frischem Schwung 
und viel Vorfreude sind wir Buchfi nken 
in das neue Kindergartenjahr gestartet. 
Die Gruppenräume füllen sich wieder 

mit fröhlichem Lachen, neugierigen 
Fragen und lebendigem Miteinander – 
es ist schön, dass wieder so viel Leben 
im Haus ist!

Ein besonderer Moment ist der Start 
für unsere neuen Krippen- und Kinder-
gartenkinder, die nun Tag für Tag ihre 
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ersten Erfahrungen in unserer Einrich-
tung sammeln dürfen. Manche noch 
ganz schüchtern, andere schon mutig 
unterwegs – alle auf ihre eigene Weise. 
Wir heißen unsere neuen Kinder und 
ihre Familien herzlich willkommen 
und freuen uns auf eine gemeinsame 
Zeit voller Spiel, Entdeckungen und Ge-
borgenheit.

Auch in unserem Team gibt es erfreu-
lichen Zuwachs: Lina Bacic unterstützt 
ab September als Kinderpfl egerin die 
Käfergruppe mit viel Engagement und 
Herzenswärme. Wir freuen uns sehr, 
sie in unserem Team begrüßen zu 
dürfen.   

Förderverein
Mimberger Buchfinken e.V.

„Wir für unsere Kinder!“
Aus einer Elterninitiative hat sich am 

27. November 2023 der Förderverein 
„Mimberger Buchfi nken e.V.“ gegründet.

Warum gibt es unseren 
Förderverein?

Mehr als 72 Kinder verbringen viel 
Zeit im Evang. Haus für Kinder „Die 
Buchfi nken“. Unser Verein verfolgt das 
Ziel, die pädagogischen Aufgaben der 
Buchfi nken fi nanziell zu unterstützen 
und setzt sich für Aktivitäten ein, die 
den Kindern zugutekommen. Dies ge-
schieht insbesondere durch zusätzliche 
Anschaffungen, welche die Gemein-
schaft  im Kita-Alltag bereichern und 
durch Veranstaltungen, die Kinder, Mit-
arbeitende und Eltern zusammenfüh-
ren.

Uns liegt am Herzen, allen Kindern 
die Teilnahme an besonderen Aktionen 

zu ermöglichen. Wirtschaft lich schwä-
chere Familien entlastet der Verein da-
her mit Zuschüssen für Kita-Veranstal-
tungen.

Weitere Informationen und Mit-
gliedsanträge fi nden Sie auf unserer 
Homepage.   

Jetzt Mitglied
werden

Homepage

Instagram
fv_mimberger_buchfinken
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Das neue Kindergartenjahr
ist gestartet

In diesem Kindergartenjahr möchten 
wir uns näher mit dem Thema Bücher 
beschäft igen. Aus diesem Anlass wird 
es für jeden Monat ein „Buch des Mo-
nats“ geben. Zu den Inhalten der Bü-

cher wird es vielfältige Angebote zu 
allen Bildungsbereichen geben. Mit 
dem Buchprojekt wird die Sprachent-
wicklung, die kognitiven Fähigkeiten 
wie Gedächtnis und Konzentration, die 
kreative Vorstellungskraft  und die so-
zialemotionalen Kompetenzen der Kin-
der gefördert. Durch das gemeinsame 
Erleben von Geschichten werden sozia-
le Bindungen gestärkt und ein Gefühl 
des Zusammenhalts geschaffen. Zu-
dem legen Buchprojekte eine wertvolle 
Grundlage für das spätere Lesenlernen 
und wecken die Neugier der Kinder, die 
Welt zu entdecken.  

Tag der off enen Tür

Ganz herzliche Einladung an alle Inte-
ressierten zu unserem Besichtigungs-
nachmittag am Freitag, den 17.10.2025 
von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr.

An diesem Tag haben Sie die Möglich-
keit sich unsere Kindertageseinrich-
tung und die neu eingerichtete Krip-
pengruppe anzuschauen und sich ein 
genaueres Bild von den Räumlichkeiten 
zu machen. Nutzen Sie die Möglichkeit 
bei einer Tasse Kaffee und einem Stück 
Kuchen mit uns ins Gespräch zu kom-
men und Ihre Fragen zu stellen und uns 
kennen zu lernen. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.   

Termine:

 06.10.: Kita-Andacht zu Erntedank
 21.10.: Laternenbastelabend für die 

Eltern um 19.00 Uhr 
 11.11.: Laternenumzug zu St. Martin 

St. Veit – Altenthann
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Lichtblick – Burgthann

Einweihung und Start im
Kinderhaus „Lichtblick“

Am letzten Abend vor der Sommer-
schließung war es soweit: Unsere Vor-
schulkinder verabschiedeten sich aus 
dem Kindergarten. Ein besonderes 
Highlight war die lang ersehnte Über-
nachtung. 

Zu Beginn überreichten uns die Fami-
lien mit viel Liebe gestaltete Zaunlatten 
sowie zwei Hochbeete mit dazugehöri-
ger Ausstattung – ein herzliches Danke-
schön dafür. 

Nach dem Abschied der Eltern stärkten 
wir uns gemeinsam mit Pizza, bevor wir 
uns auf eine spannende Schatzsuche 
durch Burgthann begaben. Zur Beloh-
nung gab es für die Kinder ein leckeres 
Eis und kleine Schultüten. 

Mit einer Geschichte ließen wir den er-
eignisreichen Tag ruhig ausklingen und 
verbrachten eine gemütliche Nacht in 
der Turnhalle des Kindergartens. 

Am nächsten Morgen verabschiedeten 
wir unsere Vorschulkinder mit einem 
gemeinsamen Frühstück – dann war es 
Zeit für den Heimweg. 

Mit diesem besonderen Erlebnis ging 
unser Kindergartenjahr zu Ende. Nach 
einer dreiwöchigen Sommerpause star-
teten wir mit frischer Energie in die 
Eingewöhnungszeit   
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Konficamp 2025 – Impressionen

Jugend/KonfisJugend/Konfis
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Jugendfreizeit Dänemark
Im August machten wir uns auf den 
Weg nach Aabenraa in Dänemark. Die 
19 Teilnehmenden und 7 Teamer aus 
dem ganzen Dekanat fuhren in Klein-
bussen auf eine zweiwöchige Jugend-
freizeit.

Neben den Ausfl ügen in den Zoo nach 
Odense und einen Besuch in Ribe, der 
ältesten Stadt Dänemarks, samt Wikin-
germuseum, war auch der Besuch von 
Legoland Billund eines der Highlights 
dieser Freizeit. Aber auch „Zuhause“ 
kam keine Langeweile auf. In verschie-
denen Workshops, dem Flugabsturz-
spiel, mehreren Runden Roundern, 
einen Lagerfeuerabend, verschiedenen 
Geländespielen, Quizabende und zur 
Bergzeit eine Disconight mit Discone-
bel, Partybeleuchtung, Cocktails und 
Singstar-Einlagen, machte die gemein-
same Zeit unvergesslich.

Natürlich durft e auch ein selbstgestal-
teter Gottesdienst am Strand und ein 
Strandausfl ug nicht fehlen. Auch wenn 
die Wassertemperaturen etwas „frisch“ 
waren, besuchten viele Teilnehmen-
de das kühle Nass und hatten sichtlich 
Spaß.

Ein großer Dank geht an das Leiter-
team um Paul, Silvan, Antonia, Cora 
und Jakob, die mit den ehrenamtlichen 
Gesamtleitungen Dennis und Markus 
wieder alles gegeben haben. Mit sol-
chen engagierten Jugendlichen kann 
eine Freizeit nur gut werden.

Besonders bedanken möchten wir 
uns bei der  „Familie Elfriede, Michael 
und Karl Cornelius-Stift ung“, die diese 
Reise, samt den tollen Ausfl ügen, erst 
mit ihrer großzügigen Förderung er-
möglicht hat.möglicht hat.
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Das Event wurde bereits lange im Vor-
feld von Achim Schmitdkunz, Rainer 
Kraußer und einem tollen Team orga-
nisiert.

Es gab an diesem Tag drei Lerngrup-
pen, die sich spielerisch und lehrreich 
mit der Literatur und Aufgaben des 

SENIORENKREIS ALTENTHANN – Es ist 
schon zu einer beliebten Tradition ge-
worden, dass Berta Möderer einmal im 

Jahr beim Altenthanner Seniorenkreis 
zu Gast ist, um über eine interessan-
te Persönlichkeit zu erzählen. Im Juli 
stand Käthe Kollwitz im Mittelpunkt 
des Programms.

Tages beschäft igten. Spiel und 
Spaß kamen dabei keineswegs 
zu kurz (Trommelworkshops 
und Gruppenspiele - danke an 
Svenja Arzt), sodass die jungen 
Musikerinnen und Musiker 
gleichermaßen gefordert und 
unterhalten wurden. Für das 
leibliche Wohl wurde mit ge-
grillten Bratwürsten gesorgt. 
Der Posaunenchor Altenthann 

war mit einer sehr großen Truppe ver-
treten und war gerne Gastgeber die-
ses jährlichen Ereignisses. Insgesamt 
war der Jungbläsertag eine gelungene 
Veranstaltung mit viel Musik, Gemein-
schaft  und bleibenden Eindrücken für 
die Teilnehmenden.   

Die oft  düsteren Bilder und Bronze-
plastiken beeindruckten die Zuhörer 
genauso wie die angenehme Art von 
Frau Möderer, uns, deren Werk und 
ihre Schicksale näherzubringen. Wir 
erfuhren viel über das Leben und die 
Darstellungen von Käthe Kollwitz. Ihre 
meist ernsten und nachdenklich wir-
kenden Bilder drücken Mahnung, Mit-
gefühl und Sozialkritik aus. Drei ihrer 
Zeichnungen sind auch in unserem Ge-
sangbuch zu fi nden. Musikalisch wurde 
der Nachmittag von Karlheinz Möderer 
mitgestaltet, der zwei Stücke mit dem 
Englischhorn spielte.

Herzliche Einladung zum Ausfl ug am 
15.10.25 nach Lauf. Wir werden das In-
dustriemuseum und Wenzelschloß be-
suchen.   

Jungbläsertag des
Dekanats Altdorf in Altenthann

Käthe Kollwitz –
Grafikerin, Malerin, Bildhauerin
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POSTBAUER-HENG – Entspannte Men-
schen, Freiluft -Atmosphäre, gute Mu-
sik: das macht das Tauffest aus. Davon 
ließen sich viele Menschen ansprechen: 
solche, die die Taufe für sich oder ihre 
Kinder wollten und ihre Begleitung oder 
solche, die einfach mitfeiern wollten. 

12 Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene begannen so ihr Leben in der Ge-
meinschaft  mit Gott. Eingeladen hatten 
Kirchengemeinden des Dekanates Alt-
dorf: Altenthann und Burgthann, Ober-
ferrieden, Postbauer-Heng und Rasch. 

Neben der Band hatten sich auch Ju-
gendliche zusammengefunden, die 
die biblische Geschichte der Taufe 
eines Mannes aus Äthiopien darstell-
ten. Nach der Taufe – wahlweise am 
Kinderbecken oder im Schwimmerbe-
reich   – konnten die Familien die mit-
gebrachten Taufkerzen anzünden und 
anschließend ihre Wünsche und Bitten 
für die Täufl inge auf Schrift rollen ein-
tragen. Bereits unmittelbar nach der 
Veranstaltung gab es schon Nachfragen 
für Taufen im nächsten Jahr.   

Regionen-Tauff est 
im Naturfreibad 
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Oktober 2025
Altenthann Burgthann

5. Oktober –
Erntedank

Dankopfer :
Mission EineWelt

 09.00 – Gottesdienst zum
Erntedankfest mit 
Abendmahl
(Pfr. Winkler, 
Posaunenchor)

 10.00 – „follow-ME“ - Kinder-
kirche (Gemeindehaus)

 10.30 – Gottesdienst
zum Erntedankfest 
mit Abendmahl in 
der kath. Christkönig-
kirche Burgthann
(Pfr. Winkler)

 14.30 – Erntedankzug der 
Kinder mit Ernte-
gaben – Treff punkt 
Kindergarten
(Irene Wagner) 

12. Oktober –
17. So. n. Trinitatis

Dankopfer eigene Gemeinde:
Kirche

 10.00 – Festgottesdienst zur 
Jubelkonfirmation 
in der St. Veitkirche 
Altenthann
(Pfr. Winkler)

 10.30 – KiGo – Kirche mit 
Kindern (Gemeindehaus)

19. Oktober –
18. So. n. Trinitatis

Dankopfer:
Diakonisches Werk Bayern

 10.30 – Gottesdienst
(Pfr. Weghorn)

 09.00 – Gottesdienst
(Pfr. Schwarz)

 10.30 – KiGo – Kirche mit 
Kindern (Gemeindehaus)

26. Oktober –
19. So. n. Trinitatis

Dankopfer eigene Gemeinde:
Kindergottesdienst

 10.00 – Festgottesdienst zur 
Jubelkonfirmation
(Pfr. Winkler)

 10.30 – KiGo – Kirche mit 
Kindern (Gemeindehaus)

31. Oktober –
Reformationstag

Dankopfer:
Missionarische Projekte in Bayern

 19.00 – Einladung zum zentralen Festgottesdienst zum
Reformationstag in der Laurentiuskirche in Altdorf
(Dekanin Zieske / Pfr. Pillmayer / Bezirksposaunenchor)

Gottesdienstanzeiger
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Gottesdienste

November 2025
Altenthann Burgthann

2. Nov. –
20. So. n. Trinitatis

Dankopfer :
Sozial-psychiatrischer Dienst
Altdorf/Hersbruck/Neumarkt

 09.00 – Gottesdienst
(Pfr. Schwarz)

 10.30 – Gottesdienst
(Pfr. Schwarz)

9. Nov. –
Drittletzter  Sonntag des 
Kirchenjahres

Dankopfer:
Erwachsenenbildung in Bayern

 10.30 – Herzliche Einladung 
nach Burgthann

 10.30 – Gottesdienst
(Pfr. Winkler)

16. Nov. –
Vorletzter Sonntag des Kir-
chenjahres (Volkstrauertag)

Dankopfer:
Vereinigte Evang.-Luth. Kirche
in Deutschland

 09.00 – Gottesdienst mit 
anschl. Gedenkfeier 
am Kriegerdenkmal
(Pfr. Winkler, 
Posaunenchor) 

 10.00 – „follow-ME“ - Kinder-
kirche (Gemeindehaus)

 10.30 – Gottesdienst mit
Fahnenabordnung 
der Vereine und 
Gedenkfeier in der 
Trauerhalle am
Friedhof
(Pfr. Winkler) 

19. Nov. –
Buß- und Bettag

Dankopfer eigene Gemeinde:
Kirchenmusik

 10.30 – Herzliche Einladung 
nach Burgthann

 10.30 – Gottesdienst mit 
Abendmahl
(Prädikant Schnell)

23. Nov. –
Letzter Sonntag des Kirchen-
jahres (Ewigkeitssonntag)

Dankopfer eigene Gemeinde:
Seniorenarbeit

  10.30 – Gottesdienst mit
Gedenken an die
Verstorbenen in 
Altenthann und
Burgthann (Pfr. Winkler)

 14.00 – Totengedenken am 
Friedhof (Pfr. Winkler, 
Posaunenchor)

 10.30 – Herzliche Einladung 
nach Altenthann

 10.30 – KiGo – Kirche mit 
Kindern (Gemeindehaus)

28. Nov. – Freitag  19.00 – ON THE WAY!-Jugendgottesdienst
in der Laurentiuskirche Altdorf
(für alle Jugendlichen im Dekanat)

30. Nov. – 1. Advent

Dankopfer:
Brot für die Welt

 15.00 – Kindergarten-
gottesdienst
(Pfr. Schwarz)

 10.30 – Gottesdienst
(Pfr. Schwarz)

Wegen des Innendachschadens der Johanneskirche finden die
Gottesdienste zurzeit im Evang. Gemeindehaus Burgthann

oder an Alternativorten statt.
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Am Vorabend des diesjährigen Volks-
trauertages, dem 15.11.25 um 19.30 

Uhr, erwartet uns ein besonderes Kon-
zert in der Altdorfer Laurentiuskirche. 
Die Kantoreien aus Burgthann und Alt-
dorf führen gemeinsam das Requiem 
von W.A. Mozart auf.

Seit seiner etwas rätselhaft en Ent-
stehung in den letzten Lebenstagen 
Mozarts sind die musikalischen Motive 
und Bilder dieses Werkes aus unserer 
Beschäft igung mit dem Sterben und 
dem Tod nicht mehr wegzudenken. Auf 
der Basis des sehr alten Textes der To-

tenmesse schafft  Mozart eine Musik, 
die es uns möglich macht, uns in unse-
rer Trauer irgendwo wiederzufi nden 
und uns verstanden zu fühlen, wo Wor-
te ihre Grenze erreicht haben. 

Chor, Orchester und Solisten laden 
sie herzlich ein zu diesem besonderen 
Konzertabend.

 Karten sind ab Oktober in der Burg-
apotheke, Burgthann der Tankstelle in 
Mimberg und in der Buchhandlung Li-
liput in Altdorf erhältlich. 

Susanne und Wolfram Wittekind
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Erntedankfest am Sonntag, 05.10.2025

Herzlich einladen 
wollen wir zu unseren Gottesdiensten an Erntedank in

Erntedankzug für Kinder mit ihren Eltern, Geschwistern und Großeltern:
14.30 Uhr am Evang. Kindergarten Burgthann.

Wir wollen dann gemeinsam mit unseren Erntekörbchen und -stecken zum Kirch-
platz ziehen, wo wir gegen 15.00 Uhr einen fröhlichen Erntedank-Kindergottes-
dienst feiern wollen. Bei Regen entfällt die Veranstaltung!

Unsere Konfirmanden
sammeln an Erntedank
Traditionell werden auch dieses Jahr 
wieder unsere Präparanden, Konfi r-
manden und Kinder am Freitagnach-
mittag und Samstagvormittag vor dem 
Erntedankfest in den beiden Kirchen-
gemeinden um Ihre Gaben zum Schmü-
cken der Erntedank-Altäre bitten. Bitte 
haben Sie Verständnis, dass evtl. nicht 
alle Straßen und Häuser im Gemeinde-
gebiet erreicht werden können. Gerne 
können Sie die Gaben auch direkt in 

beiden Kirchen abgeben. Achtung in 
Burgthann: Bitte die Gaben im Vor-
raum der Evang. Johanneskirche, Kir-
chenweg 7, abgeben:

Am Freitag:    17.00 – 18.00 Uhr

Am Samstag: 11.00 – 13.30 Uhr 

Die Naturalgaben – bitte keine selbst 
hergestellten Produkte - kommen der 
Tafel Nürnberger Land – Ausgabestel-
le Burgthann, der Außenwohngruppe 
Burgthann der Rummelsberger Diako-
nie und der Behindertenhilfe Wurzhof 
zugute.
Wir freuen uns auch über haltbare 
Grundnahrungsmittel des täglichen 
Bedarfs (Nudeln, Reis, Mehl, Nutella 
etc.). 
Geldspenden leiten wir an unsere Pa-
tengemeinden in Tansania, Endallah 
und Basodawish, weiter.   

Altenthann um 09:00 Uhr
mit Abendmahl

(Pfarrer Winkler, Posaunenchor)

Burgthann um 10:30 Uhr
mit Abendmahl
(Pfarrer Winkler)
in der Kath. Christkönigkirche Burgthann
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Advent, Advent ein Lichtlein brennt,
 erst eins, dann zwei, dann drei, dann vier,
 dann steht das Christkind vor der Tür.

Wer kennt dieses Gedicht nicht? Es sind wohl im Kindergarten die Verse, 
die jedes Kind als erstes lernt. Es bedeutet für Kinder eine Zeit, in der 

die Spannung steigt und dann an Heiligabend mit dem Ankommen des Christ-
kindes seine Erfüllung fi ndet. Die Zeit wird in Kindergarten und Grundschule 
oft  genutzt, um Kindern christliche Ethik und Wertvorstellungen wie Nächs-
tenliebe, Barmherzigkeit und Moral weiterzugeben.

Für viele Erwachsene, besonders, die im Berufsleben stehen, ist es meist 
eine hektische, strapaziöse Zeit – von Besinnlichkeit keine Rede. Sind die 
Weihnachtstage vorbei, ist man heilfroh es geschafft  zu haben. Dabei bietet 
uns die Adventszeit eigentlich einen guten Rahmen, um es anders zu gestal-
ten:  Vier Wochen Zeit und Gelegenheit, sich auf das Wesentliche zu konzen-
trieren und sich auf den eigentlichen Grund der Adventszeit, die Ankunft  
Christi, vorzubereiten. Sich bewusst machen, dass Werte des inneren Frie-
dens, der Nächstenliebe und der Hoffnung im Fokus stehen.

Mein Wunsch für uns als Gesellschaft  ist, sich … 

mehr wieder wie ein Kind fühlen: unbeschwert, frei, glücklich…  

mehr bewusst machen, dass „Gesellschaft “ nur gemeinsam funktioniert

mehr vertrauen und auch den anderen

mehr verbunden und solidarisch zu fühlen und bereit sein, sich für das
Gemeinwohl einzusetzen

mehr verantwortlich zu fühlen und fürsorglich zu sein für die Schwa-
chen in unserer Gesellschaft  und für die Natur und unsere Umwelt

mehr bewusst sein, dass Einsatzkräft e der Polizei, Feuerwehr, THW und
Rettungskräft e, uns, die Bevölkerung, oft  mit ihrem Leben, schützen

einfach weniger „Ich“ und ein bisschen mehr „Wir“

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen eine entschleunigte und sinnvoll 
genutzte Adventszeit

Andrea Müller

 30. November – 
 1. Advent



U
nt

er
m

 K
irc

ht
ur

m

18

Seit gut einem dreiviertel Jahr steht 
das Gerüst nun in der Kirche und 

alle warten darauf, dass die Decke wie-
der neue Bretter 
erhält. Aber das 
ist nicht so einfach, 
denn: Der Archi-
tekt hat berechnet, 
dass die Unterkons-
truktion nicht stabil 
ist. Daher müssen 
Querstreben ein-
gebaut werden, die 
die Kirchenmauern 
sichern.

Vermutlich wird 
man diese sehen, 
und sie werden vor 
allem im hinteren 
Teil der Kirche und 
auf der Empore den 
Blick auf das große 
Altarbild zerschneiden. Aber es geht 
nicht anders. Der Plan lautet: Bis Weih-
nachten ist die Kirche wieder fertig.

Was ist mit der Uhr und den Glocken? 
Beide hängen an derselben Sicherung 
wie die Orgel. Die Orgel mussten wir 
teilweise abbauen, um das Gerüst stel-
len zu können. Versuche, die Uhr am 
Laufen zu halten, scheiterten regelmä-
ßig, weil sich immer wieder die Siche-
rung verabschiedete. 

Es ist ein großes Glück, dass wir 
uns fi nanziell auf die Hilfsbereitschaft  
der Gemeinde verlassen können. Vie-
le und auch hohe Spenden sind ein-
gegangen. Dafür sagen wir unseren 
allerherzlichsten Dank! 

Dieses Jahr haben wir das Kirchgeld 
für die Reparatur des Kirchendaches 

erbeten. Falls Sie das Kirchgeld noch 
nicht entrichtet haben, dann freuen 
wir uns sehr, wenn Sie das nachholen. 

Reichen tut es 
dennoch nicht. 
Die Landeskirche 
hat einen Zuschuss 
zugesagt, leider 
nicht in der aus-
gehandelten Höhe, 
sondern mit Ab-
zügen. Wir hoffen 
auf Zuwendungen 
vom Dekanat und 
von der Kommu-
ne. Wir werden si-
cher mehr als die 
Hälft e der Kosten 
(derzeit gehen wir 
von 225.000 € aus) 
aus unseren Rück-
lagen bezahlen 

müssen. Und vielleicht werden wir eine 
Zeit brauchen, bis wir alles zusammen 
haben.

Durch einen glücklichen Umstand 
bekommen wir von den “Albrecht 
Dürer Symphonikern” Unterstützung. 
Das Orchester um Jörg Riedel aus 
Burgthann und Madeleine Haas gibt 
ihr erstes Herbstkonzert in der katho-
lischen Christkönigkirche Burgthann
zugunsten der Dachrestaurierung der
Johanneskirche.

Wir sagen herzlichen Dank unseren 
katholischen Nachbarn, dass sie uns 
die Christkönigkirche immer wieder 
zur Verfügung stellen und den Alb-
recht-Dürer-Symphonikern für diese 
großartige Geste.    

Sanierung Innendachschaden
Johanneskirche Burgthann
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Immer wieder wird in unserer Gesell-
schaft  und in unserer Kirche deutlich, 
wie wichtig Menschen sind, die sich 
ehrenamtlich einbringen und Verant-
wortung für andere übernehmen. Ohne 
deren Engagement wäre in vielen Orga-
nisationen und Vereinen, so auch bei 
uns in den Kirchengemeinden, vieles 
nicht möglich.

Wir möchten unseren tief empfun-
denen Dank für die wertvolle ehren-
amtliche Unterstützung aussprechen. 
Alle, ob nun Kirchenvorstände, Kirch-
pfl eger, Gemeindehilfen, Hausmeister, 
Grünanlagenpfl eger*in, die Mitglieder 
der Kantorei, des Singkreises, des Po-
saunenchores, des Obst- und Garten-
bauvereins und die Teams der KiGo-, 
Weltgebetstags-, Senioren-, Gemeinde-
hilfen-, Frauen- und Jugendkreise ha-
ben mit Hingabe und Engagement ei-
nen bedeutenden Beitrag geleistet und 
unsere Arbeit erheblich bereichert. Es 
ist für uns von unschätzbarem Wert.

Egal was ist … 
die Kirchliche Allgemeine Sozialarbeit ist da, wenn 
man in schwierigen Lebenslagen nicht weiß, wo 
man die passende Unterstützung fi nden kann. Sie 
bietet einen offenen Beratungsdienst für Menschen 
in unterschiedlichen Lebenssituationen. Die Arbeit 
der KASA ist ein Basisdienst von Kirche und Diako-
nie und wird ausschließlich aus Spenden und kirch-
lichen Mitteln fi nanziert. 
Für diese kostenfreie Beratung und die vielen lokalen 
Projekte bitten wir um Ihre Unterstützung.
Herzlichen Dank!
70% der Spenden an die Kirchengemeinden verbleiben im Deka-

natsbezirk für die diakonischen Arbeit.
30% der Spenden an die Kirchengemeinden werden an das Diako-

nische Werk Bayern für die Projektförderung in ganz Bayern 
weitergeleitet. 

Weitere Informationen zur Kirchlichen Allgemeinen Sozialarbeit 
(KASA) erhalten Sie im Internet unter www.diakonie-bayern.de

Daneben gebührt auch unseren haupt-
amtlichen Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern ein ganz besonderer Dank. Sie 
engagieren sich oft  weit über das nor-
male Maß hinaus. 

Danke, dass Sie sich in unseren Kir-
chengemeinden Altenthann und Burg-
thann mit Herz, Energie und Leiden-
schaft  für andere einsetzen!   

Danke an unsere Ehren- und Hauptamtlichen

Stellvertretend für alle Ehrenamtlichen in 
unseren Gemeinden der Obst-und Garten-
bauverein beim Schnitt der Bäume und 
Sträucher auf den kirchlichen Grundstücken
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Altenthann
Gruppen und Kreise:

Mädchengruppe, ab 6 Jahren  
Fr., 18:00 –  19:30 Uhr (Irene Wagner) 
Tel. 01 51 / 68 80 46 56

Jungschar, 7 – 14 Jahre 
Fr., 18:00 – 19:30 Uhr (Jonas Wotschach) 
Tel. 01 70 / 3 60 14 82

Teenykreis, ab 12 Jahren 
Sa., 19:00 – 22:00 Uhr  (Max Neumann) 
Tel. 01 51 / 50 72 53 42

„Contact“, der offene Jugendtreff 
Fr., 19:00 – 22:00 Uhr, 
(Jessica Breitenbach, Amina Philippi) 
E-Mail: jugendtreffcontact@gmail.com

Eltern-Kind-Gruppen

„Kleine Racker“ 
Di. 10:00 Uhr im Gemeindehaus, 
Kontakt: über Pfarramt , Tel. 0 91 83 / 31 87

Eltern-Kind-Café

Eltern mit Kindern von 0 – 6 Jahren:  
Do., 15:30 – 17:00 Uhr im Gemeindehaus, 
(Irene Wagner) Tel. 01 51 / 68 80 46 56

Weitere Gruppen und Kreise

Seniorenkreis  
Treffen in Claudias Café, 14:00 Uhr: 
Do., 16.10., Do., 20.11.
Frauenkreis 
Mi., 22.10., 19.00 Uhr, Gemeindehaus 

„Nie mehr allein– der gute Hirte“ (Fr. Blos)

Mi., 12.11., Wenn es Winter wird – Alt 
werden mit Zuversicht (Fr. Weghorn)

Tafel Nbg. Land – Di. 15:00 –16:30 Uhr, 
Gemeindehaus Burgthann, Kontakt: 
Frau Großmann, Tel. 0 91 83 / 42 59

Seniorenkreis im Gemeindehaus 
Kontakt: Frau Bendiks, Tel. 1549
Mi., 15.10., Ausflug nach Lauf.  
Abfahrt 9.00 Uhr in Pattenhofen. 
Mi., 19.11., 14:30 Uhr, Gottesdienst  
zum Buß -und Bettag mit Abendmahl. 
Herzliche Einladung an die ganze  
Gemeinde (Gemeindehaus).
Kindergruppe „Kleine Eulen“ 
Fr., 15:00 – 16:30 Uhr (Irene Wagner) 
Tel. 01 51 / 68 80 46 56
FollowME – Kinderkirche (monatlich) 
Kontakt: Elke Nicklas, Tel. 7149
Eltern-Kind-Gruppe, 0–3 Jahre 
Di. 9:30 Uhr im Gemeindehaus, Kontakt: 
Verena Weiler, Tel. 01 51 / 16 72 52 76 
Martina Merkel, Tel. 01 71 / 8 60 53 64
Singkreis: jeden 2. Dienstag im Monat, 
20:00 Uhr, Kontakt: Elke Schmid Tel. 10 52
Posaunenchor Altenthann 
jeden Do. um 20:00 Uhr im Gemeinde-
haus. Kontakt über Rainer Kraußer 
Tel. 01 60 / 94 17 30 26

Treffen der Gemeindehilfen

Altenthann/Burgthann 
Montag, 24.11.2025, 14:30 Uhr 

Gemeindehaus Burgthann

Kantorei Burgthann

Probe Donnerstag, 19:30 – 21:00 Uhr 
Gemeindehaus Burgthann

Impressum

Herausgeber des Gemeindegrußes:
Evang.-Luth. Kirchengemeinden 
Altenthann/Burgthann, Auflage: 1.000 
(Die Redaktion behält sich vor, eingereichte Artikel zu kürzen)

Verantwortlich: Pfarrer Bernhard Winkler
Gestaltung und Herstellung:
scharf – druck und mehr, Burgthann

Burgthann
Gruppen und Kreise:

in unseren Gemeinden
Veranstaltungen, Termine und Treffpunkte
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Freud und Leid 

in Altenthann und Pattenhofen:
Klein Werner (83)
Schötz Leona (77)
Rabl Renate (73)
Maußner Margarete (85)
Liebel Isolde (74)
Nerreter Reinhard (72)
Billhöfer Heinz (79)
Wagner Gerhard (73)
Vitzthum Karlheinz (78)

in Burgthann:
Müller Bernhard (75)
Treuheit-Schmidt Werner (72)
Söldner Dieter (78)
Senkel Winfried (74)
Braun Karl (79)
Feuchtmeyer Hans-Gerhard (78)
Springer Betti (74)
Engelhardt Christa (79)
Fritsch Anna (82)
Jäger Hanne (87)
Distler Georg (85)
Schleicher Elisabeth (82)
Kelz Maja (75)

in Altenthann und Pattenhofen:
Lochner Herbert (70)
Dormann, Erich (86)
Schötz Konrad (81)
Vitzthum Luise (73)
Günther Ellen (85)

in Burgthann:
Iseler Jörg (76)
Noichl, Ursula (86)
Vitzthum Hildegard (78)
Schuh Christa (84)
Grimm, Nelly (86)
Distler Anneliese (83)
Kern Gertraud (77)
Welzel Silvia (73)
Weber Anna (94)

in Mimberg:
Hartmann Sigrid (70)
Weinzierl Karl (91)
Löhner Reinhard (76)
Knoll Gerhard (70)
Schramm Angelika (70)

Lindner Franz (83)
Neußer Gerhard (76)
Hupfer Renate (71)
Koestler Kamilla (81)
Schmidt Herbert (86)
Bittner Gisela (73)
Liebel Anne (70)
Kraushofer Bernd (87)
Volkert Renate (81)
Eder Karl Heinz (80)
Brunner Karin (73)
Morawek Marianne (86)
Widerspick Betty (87)
Ott Anneliese (88)

in Mimberg:
Weinzierl Katharina (85)
Eckert Michael (77)
Reif Babette (91)
Ziegler Manfred (72)
Fischer Waltraut (72)
Biebrach Margit (75)
Stelzer Kathrin (71)
Ziegler Günter (79)

Mederer Andreas (85)
Weidknecht Janusz (75)
Reichinger Roland (70)
Gügel Detlef (81)
Rösner Monika (72)
Bräunlein Hermann (81)
Lechner Helmut (84)

Wir gratulieren  zum Geburtstag im Oktober:

Wir gratulieren  zum Geburtstag im November:

Herzliche Einladung zur

„Nacht der Lichter“
Ökumenisches Abendgebet 

mit Liedern aus Taizé

Freitag, 21.11.2025, 19.00 Uhr
in der kath. Kapelle in Mimberg
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Kasualien

Schlegel Rüdiger, 81 Jahre, 
am 21.07. in Burgthann

Söhnlein Christine, 87 Jahre, 
am 15.08. in Altenthann

Luthardt Christoph, 48 Jahre, 
am 13.08. in Herrsching

Bauer Christa, 80 Jahre, am 
19.08. in Burgthann

Holzammer Johann, 88 Jahre, 
am 28.08. in Burgthann

Stadelmann Hubert, 81 Jahre, 
am 05.09. in Altdorf

Hoffmann Joachim, 67 Jahre, 
am 05.09. in Burgthann

Brandmann Monika, 79 Jahre, 
am 12.09. in Altenthann

Eichner Marianne, 89 Jahre, 
am 12.09. in Altenthann

Böck Gerhard, 89 Jahre, am 
12.09. in Burgthann

Appel Hildegard, 94 Jahre, 
am 17.09. in Fischbach

Thäter Werner, 83 Jahre, am 
26.09. in Burgthann

Nerreter Bernd und  
Abraham Pia am 16.08. in 
Altenthann

Gänsler Malea am 12.07. in 
Weißenbrunn

Jovic Timo, Krug Leni und 
Rockstroh Mia am 26. 07. in 
Altenthann

Bergmann Romy und  
Bergmann Florian am 20.07. 
in Postbauer-Heng

Stolze Alexander am 23.08. 
an der Bumberer-Quelle

Herzlichen Dank an alle, die ihr 
Kirchgeld für das Jahr 2025 schon 
entrichtet haben.

Unsere herzliche Bitte an diejeni-
gen, die das noch nicht getan haben: 
Bitte überweisen Sie Ihr Kirchgeld. 
Es bleibt in der Kirchengemeinde 
vor Ort und wird in Altenthann für 
die Außenanlagen am Gemeinde-
haus und in Burgthann für die Sa-
nierung des Innendachschaden un-
serer Johanneskirche verwendet.

Burgthann

Konto der Raiffeisenbank 
Oberferrieden-Burgthann 
IBAN: DE95 7606 9564 0000 8028 59

Altenthann 

Konto Raiffeisenbank 
im Nürnberger Land 
IBAN: DE53 7606 1482 0104 0106 12

Kirchgeld 2025



Evang.-Luth. Pfarramt Burgthann
Pfarrer Bernhard Winkler: 
Kirchenweg 12 ·  31 87 · FAX 77 15 
E-Mail: pfarramt.burgthann@elkb.de 
Internet: www.burgthann-evangelisch.de
Sekretärin: Andrea Müller ·  31 87 
Bürozeiten:	 Mo.: 	 8.00 –	12.00 Uhr 
	 Di., Mi., Fr.:	 10.00 –	12.00 Uhr

Cornelius-Stiftung: 
Annette Winkler,  01 51 / 10 28 21 23 

Vertrauensfrau: Britta Gavić,  93 96 87 

Gemeindereferentin: 
Irene Wagner,  01 51 / 68 80 46 56 
E-Mail: ej.altenthann-burgthann@elkb.de 

Ansprechpartnerin Missionsarbeit: 
Martina Pscherer,  40 30 36

Kirchengemeinde Altenthann

Pfarrer Bernhard Winkler: 
Kirchenweg 12 ·  31 87 · FAX 77 15 
E-Mail: Kirchengemeinde.altenthann@elkb.de 
Internet: www.burgthann-evangelisch.de 

Vertrauensmann: Thomas Billhöfer,  75 81 

Ansprechpartner Missionsarbeit: 
Reinhard Distler,  12 28

Weitere Einrichtungen

Diakoniestation: 
Burgstr. 28 ·  18 65 · FAX 90 00 67 
Sprechzeiten nach telefonischer Vereinbarung

Verein Rummelsberger Hospizarbeit: 
Rummelsberg 46, Schwarzenbruck 
 0 91 28 / 50 25 13, Handy 01 75 / 1 62 45 14

Erziehungs- und Familienberatung: 
Türkeistr. 11, Altdorf ·  0 91 87 / 17 37

Suchtberatung: 
Türkeistr. 11, Altdorf,  0 91 87 / 78 97

Beratungsstelle für seelische Gesundheit: 
Türkeistr. 11, Altdorf ·  0 91 87 / 90 65 42

Beratung für pflegende Angehörige: 
Rummelsberg 46 ·  0 91 28 / 50 23 71

Familienpflege-/Dorfhelferinnen-Station: 
Nikolaus-Selnecker-Platz 2, Hersbruck, 
 0 91 51 / 83 77-0

Telefonseelsorge: 
 0800/111 0 111 oder 111 0 222

Kirchliche Allgemeine Sozialarbeit: 
Mo.: Altdorf, Türkeistr. 11 ·  09187/80232 
Mi. u. Do.: Feucht, Fischbacher Str. 6, 
 0 91 28 / 72 48 00

Bankverbindungen Burgthann
Allgemeine Spendenkonten:
Raiba Oberf.-Burgthann 
IBAN:	 DE33 7606 9564 0000 8044 60 
BIC:	 GENODEF1BTO
Sparkasse 
IBAN:	 DE24 7605 0101 0380 3650 23 
BIC:	 SSKNDE77XXX

Kirchgeld: 
Raiba Oberf.-Burgthann 
IBAN:	 DE95 7606 9564 0000 8028 59 
BIC:	 GENODEF1BTO

Bankverbindungen Altenthann
Allgemeines Spendenkonto
Raiba im Nürnberger Land 
IBAN:	 DE09 7606 1482 0004 0106 12 
BIC:	 GENODEF1HSB

Kirchgeld: 
Raiba im Nürnberger Land 
IBAN:	 DE53 7606 1482 0104 0106 12

Kindertagesstätten und 
Familienprogramm

„Die Kinderarche“ Burgthann, 
Mimberger Str. 41 ·  75 87 
Leitung: Alexandra Hildebrand und Betina Bankel 
E-Mail: kita.burgthann@elkb.de
„Evang. Kinderhaus Lichtblick“ Burgthann, 
Mimberger Str. 41a 
Leitung: Jessica Raum 
E-Mail: kita.burgthann-lichtblick@elkb.de
„Evangelischer Kinderhort“ Burgthann, 
Mimberger Str. 28 ·  9 39 95 22 
Leitung: Silvia Kastner 
E-Mail: kita.burgthann-hort@elkb.de
„Die Buchfinken“ Mimberg, 
Am Buchenschlag 2 ·  203 
Leitung: Martin Kraußeneck 
E-Mail: kita.mimberg@elkb.de
Kindergarten „St. Veit“ Altenthann: 
Mühlbergstr. 8 ·  44 48 
Leitung: Marina Kraußeneck 
E-Mail: kita.altenthann@elkb.de
KiTa-Verwaltungsleitung und 
Familienprogramm: 
Petra Reinfelder · Kirchenweg 9 ·  40015 
Mobil: 0160/1669365 
E-Mail:  
Kita.Verwaltungsleitung.Burgthann@elkb.de 
Internet: 
familienprogramm-burgthann.e-kita.de

So erreichen Sie uns
Vorwahl Altenthann/Burgthann: 09183 –


